
Das neue 5-Achs-Bearbeitungszentrum  
„X_Line-ServoFlex 5“, das für sonstige 
Kundenspezifische Vorgaben noch angepasst 
werden kann, wird erstmalig auf der Messe 
LIGNA+ vom 18. – 22.05.2009 in Hannover 
präsentiert. 
Hoffmann Maschinenbau stellt aus in 
Halle 11, Stand B47.
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dieser dann je-
weils sein „OK“ 
gegeben, wird 
der Arbeitsgang 
ausgeführt. Für 
die Program-
mierung aller 
Parameter kann 
eine handelsüb-
liche Branchen-
software ebenso 
verwendet wer-
den wie manuel-
le Eingaben 
oder auch die 
Daten über USB- 
und Online-
Anbindungen. 

Durch die umfangreiche Visualisierung der 
Vorgänge sind diese klar und unmissver-
ständlich, eine Fehlbedienung ist damit prak-
tisch ebenso ausgeschlossen wie es auch kei-
ne Ausschussteile geben kann.

Eingesetzt wird das Bearbeitungszentrum in 
der Fertigung von Fensterprofilen für alle der-
zeit bekannten Eckverbindungen (Stumpf, 
Gehrung, Schwalbe/Dübel, Schwalbe/ 
Schraube, Dübel/Schraube),Türbekleidungen, 
im Möbelbau für Rahmen/Sprossenrahmen 

5-Achs-gesteuert sägen, fräsen, bohren
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und Rahmentüren (stumpfe-/Gehrungsver-
bindung) sowie Kränze beziehungsweise gene-
rell für Eckverbindungen bei Holzbauteilen. 

Bearbeitet werden Werkstücke in den Ab-
messungen max. 140 mm breit x max. 95 mm 
hoch x 3000 mm lang (Option: 160 mm breit 
x Länge nach Wahl). Optionen für weitere 
Bohr- und Fräsbearbeitungen möglich (Be-
schlag, Scharnier, Topfband, Oliven, Schloss-
kasten, Schließblech, einbruchhemmend...).

ServoFlex 5
Das von Hoffmann-Schwalbe neu entwi-
ckelte 5-Achs-Bearbeitungszentrum  
„X_Line-ServoFlex 5“ ist zum höchst ratio-
nellen Fertigen von Bauelementen konzi-
piert worden. Von Punkt-zu-Punkt werden 
die vorgegeben Arbeitsgänge beziehungs-
weise Maße angefahren und abgearbeitet, 
das heißt, doppelseitig an beiden Werk-
stückenden gesägt (Endmaß, Gehrung),   
gefräst (Keilnuten) und gebohrt (Dübel).

Bearbeitet werden ebenso vorabgelängte 
Rohlinge, plangehobelte Kanteln oder bereits 
profilierte Teile wie auch lose Werkstücke 
vom Stab für die Eckverbindungen bei 
Rahmen, Fenster und Türen.

Die simultane Bearbeitung an beiden Enden 
bringt eine enorme Zeiteinsparung, weil die 
Teile nur noch einmal gespannt werden müs-
sen. An der intuitiven Touchscreen-Oberflä-
che des Bildschirms werden bedienergeführt 
die vorgesehenen Bearbeitungen angewählt 
beziehungsweise abgerufen. Danach verfah-
ren die Aggregate auf servogesteuerten 
Achsen horizontal und/oder vertikal über 
Kugelumlaufspindeln höchst präzise in 
Position und längen die Teile exakt auf 
Gehrung ab, fräsen analog dem Werkstück-
querschnitt ein, zwei oder drei Keilnuten für

den Schwalbensitz ein und bohren dann 
Löcher für die Dübelpositionen ebenfalls in 
der gewünschten Zahl. Zeitdauer hierfür im 
Regelfall: 12 Sekunden.

Somit können beliebige Fräs- und Bohrbilder 
abgearbeitet werden - die Werkstücke sind da-
nach bereits fertig für die vorgesehenen Eck- 
oder/und Rahmenverbindungen. Die 
Steuerung führt den Maschinenbediener 
durch die hinterlegten Datenbanken und 
fragt die Arbeitspositionen einzeln ab – hat 
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Fräsen und Bohren von Punkt-zu-Punkt
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Bodenbeläge aus Holz sind ebenso attraktiv, 
schön und natürlich wie auch höchst vielfäl-
tig zu benützen. Als Terrassendeck, 
Bodenfliese auf dem Balkon und in Winter-
gärten, im Wellnessbereich, für Wege, die 
Sonneninsel am Pool, zur lauschigen Insel 
der Ruhe im Garten oder den gern frequen-
tierten Treffpunkt für Familie und Freunde.

Zum Verlegen solcher Holzdecks hat die Firma 
Hoffmann aktuell einen multifunktionellen 
Verbinder aus Naturkautschuk auf den Markt 
gebracht. Sein Name: Fox !

Für Holzböden, die mit  Fox  erstellt werden, 
ist kein besonderer Untergrund erforderlich. 
Eine plane Auflagefläche genügt. Sollte bau-
seitig dennoch eine Unterkonstruktion vorge-
sehen werden, ist das auch kein Problem, 
denn hierfür gibt’s bereits vorgerichtete 
Holzleisten. Möglich sind alle denkbaren 
Verlegemuster: Längs- oder Querausrichtung, 
im Verbund, Schachbrettmuster, mit oder oh-
ne Fugenabstand.
Auch die Entwässerung unter dem Boden-
belag ist bereits geregelt. Die Fräshöhe der 
Keiltasche definiert gleichzeitig den Abstand 
zum Untergrund, so dass die wertvollen Holz-
teile nie im Wasser liegen und zudem nach

PU2-Servo FB
Mit der neuen Fräs- und Bohrmaschine 
„PU2-Servo_FB“ von Hoffmann-Schwalbe 
wird das Fräsen sowie Bohren von Holz-
elementen im wörtlichsten Sinne auf den 
Punkt gebracht. Per servogesteuerten 
Achsen verfahren die Aggregate zu den vor-
gewählten Bearbeitungspunkten zum kon-
tinuierlichen Fräsen beziehungsweise 
Bohren der gewünschten Verbindungs-
positionen - horizontal und vertikal.

Einsatzbereiche der Maschine sind Fassaden-
bau für Pfosten/Riegel-Knotenverbindungen, 
die Fensterfertigung für Flügel/Rahmenecken 
sowie bei der Treppenherstellung und im 
Innenausbau überall dort, wo Massivholzteile 
verarbeitet werden.

Im Mittelpunkt bei den Knotenverbindungen 
für Pfosten/Riegelkonstruktionen steht die 
Hoffmann-Schwalbe („W 4“) als Verbindungs-
mittel, die seit dem Jahre 2000 die deutsche 
'Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung' für 
tragende Holzkonstruktionen bei Holzbau-
werken/Holzhäuser in Skelett- und 
Tafelbauart besitzt. Diese Zulassung bezieht 
sich auf Profilbreiten ab 50 mm sowie 
Profiltiefen >200 mm in der Kombination 
Schwalbe/Schraube.

Ebenso wird die Hoffmann-Schwalbe für die 
Eckverbindungen bei Fensterrahmen und -
flügel eingesetzt, unabhängig von 

Profilgeometrie und -querschnitt wie 
beispielsweise für IV 68-, IV 78-, IV 
88- und IV 98-Kanteln. Gleichfalls im 
Treppenbau für die Verbindung von 
Krümmlingen mit der Wange und bei 
Pfosten/Handlaufanschlüssen sowie 
im Innenausbau zum Beispiel bei der 
Montage von Kranzprofilen.

Die Fräs- und Bohrmaschine „PU2-
Servo_FB“ ist mit einer Touchscreen-
Bedienoberfläche ausgestattet, an 
der die vorgesehenen Bearbeitungen ange-
wählt beziehungsweise abgerufen werden. 
Danach verfahren die Werkstückanschläge in 
Position. Ist das Teil eingelegt und festge-
spannt, kommen das Fräs- und das 
Bohraggregat zum Einsatz: fräsen der 
Keilnuten für den Schwalbensitz analog dem 
Werkstückquerschnitt, danach Setzen von 
Dübellochbohrungen.

Der Maschinenbediener wird visuell durch die 
hinterlegten Datenbanken geführt, nach des-
sen Freigabe per Knopfdruck werden die 
Arbeitsgänge ausgeführt. Die Ansteuerung 
der Achsen kann entweder über das beste-

hende EDV-System erfolgen oder anhand ma-
nueller Eingaben sowie auch über USB- oder 
Online-Anbindungen.

Die neue Fräs- und Bohrmaschine „PU2-
Servo_FB“ wird erstmalig auf der Messe 
LIGNA+ vom 18. – 22.05.2009 in Hannover 
präsentiert. 

Hoffmann Maschinenbau stellt aus in 
Halle 11, Stand B47.

 Schwalben-Fenstergehrungsecke

Fensterrahmenecken mit 
Hoffmann-Schwalben

 Produkte

Für fixe 
Terrassen

Regen wieder schnell abtrocknen können.

Die form- und kraftschlüssige Verbindungsart 
mit Fox garantiert immer eine hohe Ausfüh-
rungsqualität der Holzböden. Stabil, absolut 
eben, ohne Stolpergefahr – unsichtbar und 
höchst langlebig. Denn Fox-Verbindungen 
sind unschlagbar, weil der Verbinder einfach 
von Hand in die vorgefrästen Keiltaschen an 
der Unterseite des Holzes eingedrückt wird, 
Stück für Stück bis die gewünschte Flächen-
größe erreicht ist. Schon fertig! Das geht 
wirklich fix und in Rekordzeit. Ohne Werk-
zeug, Hämmern, Schrauben oder Clips. -rb-

Doppelgehrungssäge und Fräs-/Bohrma-
schine, die auf eine Komplettbearbeitung der 
Gehrungsecke ausgelegt sind. Hierbei werden 
noch spezifische Systemvarianten oder auch 
Holzfensterkonstruktionen des jeweiligen 
Fensterherstellers berücksichtigt wie etwa 
die Integration von Konstruktionsdämm-
stoffen in der Fensterkantel.

Zum Beispiel bearbeitet ein italienischer 
Spezialfensterhersteller seine vier verschie-
denen Fenstersysteme höchst wirtschaftlich 
auf der Maschinenkombination „Doppelgeh-
rungssäge MS 35 und Fräs- und Bohrmaschi-
ne PP 2-FR“ mit 2 x 3 Frässpindeln und 2 x 2 
Bohreinheiten. Ebenso arbeitet einer der füh-
renden Fenstersystem- und Fassadenausstat-
ter Großbritanniens mit der Hoffmann-
Bearbeitungs- und Schwalbentechnik, in die-
sem Falle mit einer nach seinen Anforder-
ungen entwickelten Fräsmaschine ’PP2-6-SA’ 
mit sechs Arbeitsspindeln. Hergestellt wer-
den sowohl Holz- beziehungsweise Holz/ 
Alufenster als auch Hebe/Schiebeportale    
sowie Fenstertüren. -rb-

Eine auf Gehrung gearbeitete Eckverbindung 
ist ein Qualitätsmerkmal für Hochwertigkeit 
und Güte. So auch im Fensterbau, wo die 
Rahmengehrungsecke ebenso wie bei Kunst-
stoff- und Metallfenster nun in verstärktem 
Maße auch bei Holzfenster als sichere und zu-
verlässige Eckverbindung gewählt und mit 
Hoffmann-Schwalben verbunden wird.

Durch ihre hohe Eckfestigkeit bei Druck- und 
Zugbelastungen ist gleichzeitig eine dauer-
hafte Dichtheit gegeben, was sogar - unab-
hängig von der Profilgeometrie der 
Holzkantel - nachhaltig das Eindringen von 
Feuchtigkeit verhindert. Zudem kann Dank 
der „Zugverbindung“ mit Hoffmann-Schwal-
ben das maschinelle Rahmenverpressen kom-
plett entfallen, auch muss nicht abgewartet 
werden, bis der Leim abgebunden hat.

Die Hoffmann Maschinenbau GmbH bietet als 
anerkannter Systemlöser für Gehrungseckver-
bindungen ergänzend zur Schwalbentechnik 
noch einen Verarbeitungssupport mit anwen-
derspezifisch angepassten Bearbeitungs-
maschinen an. In der Regel handelt es sich 
hierbei um Maschinenkombinationen mit 


